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Herren Kreisliga A Nord

SV Gebersheim II : SKV Rutesheim II 
Sonntag, 15.01.2023, 10:00 Uhr

Brunner und Haid in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Gebersheim II
im Spiel der Herren Kreisliga A Nord gegen den SKV Rutesheim II endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV
Gebersheim II, wie auch für den SKV Rutesheim II am Sonntagvormittag Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Sieg holten Bischof / Luu bei ihrem 3:1 gegen Henle / Prosenbauer.
Brunner / Haid überzeugten im Doppel gegen Martin / Ebenau, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete.
Dielmann / Escher konnten im Spiel gegen Metz / Metz einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange mit Christian Ebenau ringen musste Simon
Bischof in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging
Bischof doch als Außenseiter in das Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Mit 14:16, 11:9, 7:11, 9:11 verlor nachfolgend indessen Axel Dielmann
seine Partie gegen Lukas Martin, in die Martin im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Völlig ungefährdet war am Nachbartisch hingegen der Sieg von Daniel Brunner gegen Christian
Metz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:8, 7:11, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Matthias Haid lag gegen Dieter Henle
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an der Reihe. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Oliver Luu
und Simon Metz, das Oliver Luu letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Es dauerte eine Weile, bis Frank Escher seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Dieter Prosenbauer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Simon Bischof verlor sein Spiel gegen Lukas Martin unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Die siegbringende
Taktik fehlte Axel Dielmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Ebenau ab dem Start. Das
musste man neidlos anerkennen. Hierbei wurde Dielmann im gesamten Spiel lediglich 6 Punkte
überlassen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Dieter Henle war dagegen der Gastgeber
Daniel Brunner. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mittlerweile stand es damit 8:4. Das Einzel
zwischen Matthias Haid und Christian Metz endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Gebersheim II nun ein Punktekonto von 9:11 Punkten auf,
während der SKV Rutesheim II vor dem nächsten Spiel, das am 29.01.2023 gegen TT Renningen-
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Malmsheim (SG) II ansteht, 13:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Gebersheim II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2023 gegen Tischtennis Schönbuch II.

 Statistik:
 SV Gebersheim II

Doppel: Bischof / Luu 1:0, Brunner / Haid 1:0, Dielmann / Escher 1:0 
Einzel: S. Bischof 1:1, A. Dielmann 0:2, D. Brunner 2:0, M. Haid 2:0, O. Luu 1:0, F. Escher 0:1 

 SKV Rutesheim II
Doppel: Martin / Ebenau 0:1, Henle / Prosenbauer 0:1, Metz / Metz 0:1 
Einzel: L. Martin 2:0, C. Ebenau 1:1, D. Henle 0:2, C. Metz 0:2, D. Prosenbauer 1:0, S. Metz 0:1


